
Protokoll der Sitzung des Studierendenrats 
 
 
StuRa Sitzung am 14.12.2016 um 16 Uhr  im Senatssaal
 
Beginn: 16:10 Uhr

 
TOP Begrüßung und Feststellung der TOP 

Beschlussfähigkeit wird festgestellt. Es sind 15 Mitglieder des StuRa und zwei Gäste anwesend.

 

TOP Protokoll

Das Protokoll vom 16.11.2016 wird in der vorliegenden Fassung mit den genannten Änderungen 
angenommen.

Dafür: 12 | Enthaltungen: 3 | Dagegen: 0

 

TOP Bericht der Exekutive

Finanzen:

-Einer der beiden Vorstände und der Finanzreferent haben ein Seminar der Verwaltungshochschule 
Kehl besucht und wurden in die Führung eines Haushaltsplans eingeführt (Rechtlicher Input, 
Vernetzung mit anderen Hochschulen). ->Einnahmen und Ausgaben werden geplant und in der 
nächsten Sitzung kann der Haushaltsplan im StuRa vorgestellt. Haushaltsplan wesentlich einfacher als 
Wirtschaftsplan. Macht den Anschein, dass eine flexiblere Nutzung möglich ist. Personalsuche wird 
einfacher.

-Consulta: Bis zum 31.12.2016 ist Karin noch für unseren Haushalt zuständig. Personalverwaltung 
wird von Consulta übernommen. Positive Erfahrungen mit Consulta. 

Vorstand:

Es wird über die Arbeit der Exekutive berichtet (Anschaffungen, Veranstalterhaftpflichtversicherung)

-Kanzlerbespräch: Versicherung wird geprüft; BDH von der Hochschule ist nicht in Aussicht, da 
Interessenkonflikte zwischen PH und VS auftreten können; BDH auch als Dienstleistung (nicht 
Angestellte möglich; Sprecher für Finanzen könnt Übergangs-BDH sein), Ausgaben für eigene 
Verpflegung sehr schwierig. 

-Kamingespräch: Lehramt-Master-Plätze (Uni bietet 500 Bachelorplätze und 200 Masterplätze an)

 



TOP Bericht Senat

Ein studentisches Senatsmitglied berichtet über die letzte Sentassitzung. LHG-Änderung zu der 
Änderung der Gremienzusammensitzung tritt frühstens 2018 in Kraft, weil ein Professor gerade klagt. 
Keine neuen Information zum Thema VG-Wort. ?? Bibliothek können bereitgestellt werden.

 
TOP Anträge

-Heppekausen hat in einer Mail einen Antrag angekündigt. Wird in die nächste Sitzung eingebracht, 
wenn der Vortrag formgerecht eingereicht worden ist.

-Finanzantrag Kunst und Kampf Buchvorstellung über 250 EUR wird angenommen. (Vermutlich aus 
dem Sondertopf Referate)

Dafür: 10 | Dagegen: 4 | Enthaltung: 1

 
TOP Beschaffungsrichtlinien

Die Beschaffungsrichtlinien werden in der vorliegenden Version angenommen und der Sprecher für 
Kommunikation wird das Dokument auf die Homepage hochladen und im Finanzantragsordner 
abheften.

Dafür: 15 | Dagegen: 0 | Enthaltungen: 0

 
TOP QMV Aufwandsentschädigung

GO Antrag: Abstimmung ohne Diskussion.  Dafür: 4 | Dagegen: 5 | Enthaltungen: 6

Abstimmung über das Abstimmungsverfahren

Es kann zwischen zwei Verfahren gewählt werden: Einfache Abstimmung bedeuted, dass jedes 
Mitglied aus den 11 Modellen einem seine Stimme geben kann. Zweistufige Abstimmung heißt, dass 
zuerst über den Vorschlag (3 Stück) und dann in einem zweiten Schritt über die Variante (3, bzw. 4 
Stück je Vorschlag) abgestimmt wird.

Einfache Abstimmung: 5 | Zweistufige Abstimmung: 6 | Enthaltungen: 4

Es wird geheim abgestimmt und es gibt pro Abstimmung eine Stimme.

1. Abstimmungsergebnis: Vorschlag 1: 5 | Vorschlag 5: 1 | Vorschlag 6: 8

2. Abstimmungergebnis: a: 2 | b: 3 |c: 1| d: 8

 

TOP Haushaltsplan

Die vorliegende Stellungnahme, warum der Haushaltsplan verspätet eingereicht wird (Umstellung auf 
Kameralistik und grundlegende Debatten über die Aufwandsentschädigung von Gremien), wird 
angenommen.



Dafür: 15 | Dagegen: 0 | Enthaltungen: 0

 

TOP QMV Stellungsnahme zur Finanzierung von Dozierenden

    - ausgearbeitete Stellungsnahme wird vorgelegt

    -Ergänzung "Festangestellte Dozierende können Dienstreisen gemäß Landesreisekostengesetz 
abrechnen."

    -Im Vorletzten Absatz wird tunlichst gestrichen

    Abstimmung:

    Dafür: 12 | Dagegen: 0 | Enthaltungen: 1

 

TOP QMV Kompetenzzuschreibung

    - ausgearbeitete Kompetenzzuschreibung wird vorgelegt 

Änderung:  von 15000,- auf 5000,-    Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0  

Oder 10.000,- Dafür: 6 Dagegen: 0 Enthaltungen: 2

    Abstimmung:  Der QMV Ausschuss kann Anträge bis 10.000,- beschließen. Einstimmig keit ist  
erforderlich.  Sonst  wird der Stura darüber  beschließen.  (rest von Sophie

    Dafür: 9 Dagegen: 1 Enthaltungen: 0

    GO Änderungsvorschlag: Kapitel 4 §14 Kompetenzübertragungen:

    -aus (3) wird (4) und (4) wird erweitert durch:

    (4) Die Befugnis des Studierendenrates, eigene Beschlüsse zu selbigen Gegenständen   zu fällen, 
wird dadurch nicht eingeschränkt. Die Beschlüsse des Studierendenrats sind in diesem Fall für die 
Exekutive und für den QMV-Ausschuss immer verbindlich (§ 11 Organisationssatzung).

    -neue (3) wird die Stellungsnahme, falls angenommen

    Abstimmung:

    Dafür: Dagegen: Enthaltungen: 

 

TOP QMV Ausschreibung 

Der Stura geht mit dem Vorsitzenden des QMV Ausschusses die Anträge (die vom Ausschuss positiv 
bewertet wurden) durch.  Die fragwürdigen Anträge werden gemeinsam diskutiert. 

Antrag 18:  



- Eine App ist für uns keine alternative Bildungsmethode 

- Wir möchten Smartphone Nutzung nicht noch mehr unterstützen 

- Schüler_Innen sollen die Welt mit offenen Augen erkunden und ihren Fokus nicht auf einen 
Bildschirm beschränken 

- Alternativ könnte man eine Freeware nutzen, dafür müsste man nicht extra die genannte App 
erstellen 

Antrag 16: Ein Gast der Kunstfachschaft möchte gerne genauer wissen, warum der Antrag für die 
Kamera vom QMV Ausschuss abgelehnt wurde. Dieser Antrag wird mit dem Stura diskutiert.  

GO Antrag: Beendigung der Diskussion. Keine Gegenrede. 

Blockabstimmung aller positiv bewertetenden Anträge (grün): Abstimmung: Dafür: 9 Dagegen: 0 
Enthaltungen: 1 

>> ohne Geo App: Dafür: 0 Dagegen: 6 Enthaltungen: 4 >> weiteres siehe Antrag 18 oben 

Die negativ bewertetenden Anträge (rot) werden im Stura durchgesprochen. Der Vorsitzende des 
QMV Aussschusses erläutert die Entscheidungen des Ausschusses. Ein Gast der Kunstfachschaft 
möchte nähere Begründungen, warum ihre Anträge so nicht durchgehen. Vorschlag des Sturas bei 
der zweiten Antragsrunde kleinere Anträge zu stellen, Unterstützung von Dozenten suchen und mehr 
Fokus auf die Lehre.  

 

TOP Politisches Selbstverständnis

    - Wir möchten ein Hauptthema für unsere Legislaturperiode festlegen. Der Stura diskutiert über die 
Hauptthemen und ob wir als Stura überhaupt ein politische Selbstverständnis brauchen. 

GO Antrag: Beendigung der Redeliste.   

Abstimmung über unsere Leitbegriffe: Respekt und freie Bildung 

Dafür: 5 Dagegen: 0 Enthaltungen: 3 

Der Stura formuliert das vorbereitete Selbstverständnis gemeinsam aus.  

GO Antrag: Beendigung der Redeliste.  

Abstimmung ob das geändertes politische Selbstverständnis so angenommen werden kann: Dafür: 8 
Dagegen: 0 Enthaltungen: 0

 

TOP CONSULTA

Personalangelegenheiten- Vertrag mit CONSULTA läuft am 31.12. aus 



Bei der nächsten Vertragsverlängerung  bzw. Antrag   ob die Dienstleistung von Consulta zukünftig in 
Anspruch genommen werden soll, soll folgendes vorliegen: Kosten, drei Vergleichsangebote, 
Leistungsbeschreibung von Consulta.  

GO Antrag: Abstimmung über die Weiterbeschäftigung der Firma Conulta:  

Dafür: 9 Dagegen: 0 Enthaltungen: 2 

 

TOP Vollversammlung 

Abstimmung: 11 Dafür, 1 Enthaltung 

Terminanfragen von 17. -19. Januar  von 12 bis 16 Uhr in der Aula durch das Sekretariat 

Themenvorschläge: VG Wort, BA MA Plätze, Studiengebühren, Haushaltsplan, Erhöhung der VS 
Semesterbeitrags weiteres  

Die VV wird inhaltlich vorbereitet von:  Manu, Milan, Elli

 

TOP Sonstiges

Ein Stura Mitglied wird nächste Woche zur Sitzung des Verwaltungsrats Studierendenwerks gehen 
und fragt den Stura ob sie Themen haben, die sie mit einbringen möchten. Themen sind unter 
anderem: mehr Wohnplätze, Selbstverteidigungskurse für Frauen.  
 
Ende der Sitzung 21:17 
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